
Erscheint täglich Nachmittags
Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
KiKcteljährlich für 5oalle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches VerorwMgMM für Ne Statt Halle
Im Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsvreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum IS Pfg

Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene CorpuSzeile oder deren

Raum 40 Pfg

Nr 188 Freitag de IS Juni W88 8S Jchrgmg

Amtliche Bekanntmachungen

Die Lieferung des Bedarfs an Armeusärgen für den
4, 7 8, 9 und 14 Armenbezirk soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden Preis Offerten sind
bis zum 25 d Mts an das Sekretariat der Armen
Verwaltung woselbst die Lieferungsbedingungen ausliegen
einzureichen

Halle a S den 8 Juni 1888
Die Armeu Directiou

Ausschreibung
Die Herstellung von Mosaikpflasterungen in verschiede

nen Straßen soll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote sind bis
Mittwoch den ZO d Mts Vorm KO Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 13 Juni 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Neupflasterung der Blücherstraße von der König

bis zur Niemeyerstraße foll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis

MitLwsch den ZT d M Vorm IG Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 13 Juni 1888
Der Madtbaurath

Lohaufen

Ausschreibung
Die Lieferung von schmiedeeisernen Trägern zum Bau

eines Gewölbes hinter der Futtermauer an der Marien
kirche soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den ZG Juni d I Vorm SVs Ahr

auf dem Stadtbauamt einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungs
anschläge entnommen werden können

Halle a S den 13 Juni 1888
Der StadtSausath

Lohaufen

Redaktioneller Theil
Halle den 14 Juni 1888

Es hat sich bisher nicht bestätigt daß Herr von
Puttkamer bereits einen Nachfolger gefunden hat Nach
der Nat Ztg ist von dem Grafen Zedlitz bereits wie
der abgesehen ohne daß zur Zeit eine andere Persönlich
keit in Aussicht genommen wäre Der Post wird
dagegen von verschiedenen Seiten mitgetheilt daß die An
nahme der Ober Präsident von Posen Graf von Zedlitz
Trützfchler sei zum Minister des Innern ausersehen die
größte Wahrscheinlichkeit für sich hat Der Unterstaats
sekretär Herfurth wird die Geschäfte des Ministeriums
Zunächst weiter leiten Es eirculiren sehr viele Gerüchte
über Entlassungen und Ernennungen und es verlohnt
sich nicht von Allem Notiz zu nehmen Interessant
ist daß die Norddeutsche Allgemeine Zeitung sich
veranlaßt fühlt von all diesen Gerüchten speziell das
betreffend das angebliche Demissionsgesuch des Ministers
Friedberg zu dementiren mit dem Hinzufügen Zwischen
Herrn v Friedberg und dem Reichskanzler beständen keine
Meinungsverschiedenheiten es fehle auch an jedem Ter
rain dazu und Ersterer habe denn auch kein Ab
schiedsgesuch eingereicht Ferner verdient hervorgehoben
zu werden daß die Köln Ztg wie gestern bereits ge
meldet den Wiederausbruch der Kanzlerkrise signalisirt
Die Nat Ztg leugnet das Vorhandemein einer Krise
Hinzufügen wollen wir noch daß auch die Stellung des
deutschen Botschafters in Paris erschüttert sein soll weil
er in der Paßfrage nicht schneidig genug gewesen sein soll

Ueber die Vorgeschichte und den unmittelbaren Anlaß
des Rücktritts des Herrn v Puttkamer kommen immer neue
Versionen und Ergänzungen solche die schon mitgetheilt
wurden Gegenüber der Erklärung der Köln Ztg daß
die Demission des Herrn von Puttkamer rein persönliche
Motive habe und jeden politischen Charakters entbehre
wird in nationalliberalen Kreisen betont daß der Kaiser

durchaus keinerlei Abneigung gegen die Person des schei
denden Ministers gehegt habe Der Monarch habe viel
mehr seit seiner Rückkehr von San Remo wiederholt das
Gegentheil an den Tag gelegt so auch wieder in dem eigen
händigen Schreiben mit welchem er die Genehmigung des
Entlassungsgesuches und die Verleihung der Ordensaus
zeichnung begleitete Dasselbe soll sehr umfangreich ge
wesen sein man spricht von einem sechs Seiten langen
Briefe und in liebenswürdiger Weise an die vielfachen Be
rührungen erinnert haben welche der Kaiser als Kronprinz
mit Herrn v Puttkamer in frühren Jahren gehabt hatte
unter anderem an die Zeit in welcher letzterer als Hilfs
arbeiter im Handelsministerium thätig war und der da
mals noch jugendliche Kronprinz gleichzeitig mit den Ge
schäften und Aufgaben dieses Ressorts vertraut gemacht
wurde und daher sehr häufig in den Räumen des Ministe
riums sich aufhielt Die Gegensätze zwischen dem Kaiser
und dem bisherigen Minister eien so schließt man dar
aus doch ausschließlich auf politischem Gebiete vorhanden
gewesen von einer persönlichen Anthipathie des Kaisers sei
nicht die Rede und die dem ausscheidenden hohen Beam
ten verliehene Ordensauszeichnung sei daher auch nicht als
eine bloße Formalität anzusehen als welche sie von eini
gen Seiten dargestellt worden

Aus juristischen Kreisen schreibt man der Nationallib
Korrespondenz Eine der vornehmsten positiven Pflichtendes
neuen Ministers des Innern mag er nun einer Partei
angehören welcher er wolle wird vor Allem dies sein
keinen Zweifel darüber aufkommen zu lassen daß eine wesent
lich andere nämlich die alt preußische Ärt der Auffassung
des Amtes namentlich der rein executivischen Stellungen und
des Landrathsamtes fortan Platz zu greifen hat als wie der
bisherige Chef der Verwaltung es nicht nur duldete sondern
wünschte und belohnte Es soll hier der höchst merkwürdigen
Auslassungen einiger Landräche und ähnlicher Vorkommnisse
soweit sie überhaupt bekannt geworden sind nicht gedacht wer
den sollen aber die büreaukratisch polizeilichen Keime welche
Herr von Putlkamer mit leider nur zu freigebiger Hand säte
nicht in fast mehr wie gefährlicher Weise aufgehen so wird
namentlich der unter seiner Aegide ausgebildeten lungeren Ge
neration ver Verwaltungsbeamten auf das dutlichste und un
zweideutigste nahegelegt werden müssen daß mag Münster
sein wer da wolle eine derartige Gesinnung wie ihr bisheriger
Chef sie erforderte allerdings seinerseits selbst nicht an den
Tag legte absolut auch für sie nicht zulässig ist

Im Heeresausschuß der ungarischen Delegation er
klärt der Kriegsminister auf verschiedene Anfragen Neu
organisationen seien nicht beabsichtigt nur einige für den
Fall einer Mobilisirung vorgesehene Formationen sollen
durch Aufstellung vonCadres schon in Frieden vorbereitet
werden es handle sich nur darum die schon früher auf
dem Papiere verzeichneten Maßregeln in s Praktische zu
übersetzen resp die Armee schneller operationsbereit zu
machen Gewisse Ausgaben die eigentlich ins Ordinarium
gehören wurden deshalb ins Extraordinarium gesetzt weil
Niemand die Verhältnisse kenne die Ende 1889 bestehen
werden und dann möglicherweise die Nothwendigkeit nicht
mehr bestehe die fraglichen Maßregeln noch weiter fort
zusetzen Die Vermehrung des Offizierstandes sei noth
wendig wegen des geringen Prozentverhältnisfes von Be
rufsoffizieren zu den Unterablheilungen im Mobilisirungs
falle In wenigen Mobilisirungstagen könne man diesem
Uebelstande nicht abhelfen darum müsse besonders unter
den heutigen Verhältnissen schon im Frieden vorgesorgt
werden Der Minister versichert daß nur eine wirklich
nothwendige Zahl in Anspruch genommen werden wird
Betreffs administrativer Erspurungen und der Decentra
lisation des Lieferungswesens seien die Studien noch nicht
abgeschlossen er werde seinem Vorgänger darnach
trachten die Schlagferti des Heeres mit der Finanz
lage des Staates in Einzug zu bringen

Die spanische Minlsterkrisis über deren eigent
lichen Charakter die Regierung den Cortes noch die Aus
kunft verweigert hat schreitet voran und zwar wirkt als
thätige Kraft hierbei in fast revolutionärer Weise der
Marschall Martinez Es wird darüber unterm gestrigen
Datum aus Madrid telegraphirt Der Marfchall Martinez
General Gouverneur von Neu K schrieb an den
Ministerpräsidenten Sagasta daß wenn sein Demissions
gesuch nicht gewährt würde er das Kommando von Ma
drid in die Hände des nächst unter ihm diensthabenden
Offiziers niederlegen werde Der Brief des Marschalls
scheint die Krise beschleunigt zu haben Das Kabinet hielt
gestern Abend eine Sitzung ab welche bis 2 Uhr Nachts
dauerte Man nimmt an daß bei der Eröffnung der
heutigen Kammersitzung die Regierung durch eine Erklärung
die eingetretene Krisis ankündigen wird Wahrscheinlich
wird die Kammer ihre Sitzungen bis zu der Bildung des
neuen Kabinen aufheben Die Demission des Marschalls
Martinez w icde angenommen

Ferner wird telegraphisch aus Madrid gemeldet Die
Kömgin Regentin hat das Entlassungsgesuch der Minister
angenommen und Sagasta mit der Bildung eines neuen

Kabiuets beauftragt Die Kammern haben sich bis zur
erfolgten Neubildung des Kabinets vertagt

Verschiedene aus anscheinend zuverlässiger Quelle kom

mende Meldungen behaupten daß in den Gesinnungen des
Zaren ein entschiedener Umschwung zu Gunsten Deutsch
lands und Oesterreichs eingetreten sei und daß der Zar
sogar an eine Annäherung an die Nachbarmächte denke
Es scheint daß an diesen Meldungen etwas Wahres ist
da auch die Sprache der offiziösen russischen Presse plötz
lich eine ganz andere Tonart bekundet Es wird abzu
warten sein ob dies nicht bloß vorübergehende Laune ist

Bekanntlich befindet sich die wichtige Frage über die De
naturirung des Branntweins welcher zu gewerblichen
und wissenschaftlichen Zwecken sowie als Putz und Brenn
material c verbraucht wird und daher Steuerfreiheit genießt
noch im Zustande des Provisoriums Im Dezember v I
hatte der Bundesrath beschlossen daß bis zum 30 Juni 1833
als allgemeines Denaturirungsmittel ein Gemisch von vier
Theilen Holzgeist und einem Theil Phridinbasen verwendet
werden darf welches dem zu denaturirenden Branntweine in
dem Verhältniß von 2 Liter zu je 100 Liter reinen Alkohols
zuzusetzen ist Inzwischen haben die Bemühungen nicht geruht
ein besseres thunlichst für alle Verwendungszwecks geeignetes
Denaturirungsmittel aufzufinden es scheint indeß keinem
Zweifel zu unterliegen daß die gestellte Aufgabe eine definitive
Lösung noch nicht gefunden hat und demnach mit Ablauf dieses
Monats im Wesentlichen nur eine Verlängerung des bisherigen
Provisoriums zum Beschluß gelangen wird Wie wir ver
nehmen sind die Einleitungen bereits getroffen um in dieser
Richtung eine Entschließung des Bundesraths baldigst herbei
zuführen Soweit es nach den bisherigen eingehenden Er
wägungen und praktischen Versuchen sich als ausführbar er
weist dürften für die gewerbliche Verwendung des Brannt
weins scbon jetzt einige Erleichterungen eingeführt werden auch
wird in Aussicht genommen daß dem bezeichneten Denaturi
rungsmittel zur Beseitigung oder Abschwächung des ihm an
haftenden unangenehmen Geruchs bestimmte wohlriechende Stoffe
beigemischt werden dürfen Die mit der Prüfung des Gegen
standes befaßte Sachverständigencommission wird selbstver
ständlich mit ihren Untersuchungen fortfahren und soll wie
wir hören insbesondere ihr Augenmerk auch darauf lenken ob
nicht gewisse B itterstoffe namentlich der Saft der Koloqumthen
für die Zukunft als geeignetes Denaturirungsmittel Verwendung
finden können

Dem Bundesrathe ist ein ans der Mitte des Landesaus
schusscs hervorgegangener Gesetzentwurf für Elsaß Lothringen
betr die Gewährung von Beihülfen an Landwirthe
welchen durch Schwarzwild Schaden verursacht
wird zur Beschlußfassung zugegangen Nach demselben sollen
dieie Beihülfen durch eine vom 1 Februar 1889 in Giltigkeit
tretende Zuschlagsgebühr sür Jagdscheine und zwar so aufge
bracht werden daß für die Ausstellung eines Jagdscheines 4
Mark für die Ausstellung eines Zusatzjagdscheines 1 Mark an
Zuschlag erhoben wird Der Ertrag an Zuschlagsgebühren soll
einen besonderen zur Verfügung des Ministeriums stehenden
Fonds bilden aus welchem Aufwendungen zu dem oben be
zeichneten Zwecke gemacht werden sollen

Dem Bnndesrathe ist Seitens des Reichskanzlers der 6
Bericht der Vollzugskommission für den Zollanschluß
Hamburgs mit dem Hinzufügen vorgelegt worden daß die
in demselben vorgeschlagenen Bestimmungen über die Behand
lung der Export Schweineschlachtereien ebenso wie die in dem
vierten Bericht der Vollzugskommission in Antrag gebrachten
Bestimmungen über die Behandlung der Sprit RektMations
anstalten und der Hefenbrennereien zu Hamburg für einen
Zeitraum von 12 Jahren in Kraft zu setzen sein werden

Telegraphische Rachrichtm
Nenstrelitz 13 Juni Der Großherzog hat sich heute nach

London begeben

Prag 13 Juni In drei Baumwollwebereien in Horic
striken 1500 Arbeiter Die Gensdarmerie ist in der Umgebung
konzentrirt die Ordnung blieb ungestört

Brüssel 12 Juni Nach weiteren Mittheilungen über die
Wahlrefultate haben die Katholiken neben den in Virton und
Ostende neugewonnenen beiden Stimmen ihre bisherigen Sitze
sämmtlich behauptet Die Mehrheit des Ministeriums darf
demnach selbst bei einem den Liberalen günstigen Ausfall der
Stichwahl in Brüssel in der Deputirtenkammer 30 im Senat
18 Stimmen betragen

Bern 13 Juni Der Ständerath hat 3 z Millionen Frcs
zur Beschaffung von Kriegsmaterial ohne Debatte bewilligt

Serajetvo 13 Juni Der Kronprinz und die Kronprin
zessin sind heute Morgen hier eingetroffen Der Kronprinz
schritt am Bahnhofe die daselbst aufgestellte Ehrenkompagnie
ab und erwiderte huldvoll die Ansprache des Bürgermeister
während die Kronprinzessin die Vorstellung mehrerer Damen
entgegennahm Vom Bahnhose bis zum Regierungsgebäude
woselbst das Hoflager sich befindet bildete eine dichtgedrängte
Menge Spalier welche das kronprinzliche Paar mit enthu
siastischen Zurufen begrüßte Die Stadt ist festlich geschmückt

Petersburg 13 Juni Einem heute veröffentlichten Ge
setze zufolge wird der Transkaukasischen Bahngesellschaft ein
Darlehen von 1295000 Rubel behufs Erhöhung der Transport
fähigkeit der Bahn gewährt

Konstantinopel 13 Juni Der Finanzminister Mahmud
Djelaledin Pascha ist zum Minister der öffentlichen Arbeiten
ernannt und Zihni Pascha Djelaledin welcher bisher dieses
Portefeuille inne hatte ist an Stelle Mahmud Paschas ge
treten

Washington 12 Juni Der deutsche Gesandte Graf Arco
Valley überreichte heute dem Präsidenten Cleveland sein Be
glaubigungsschreiben

W



Washington 13 Juni Der Präsident Cleveland ver
sicherte dem deutschen Gesandten Grafen Arco Balley die tiefe
Theilnahme Amerikas für Kaiser Friedrich

Tages ChrsM
Der Kaiser hat am Dienstag zu größten Besorg

nissen Anlaß gegeben hauptsächlich weil die Ernährung
schwierig wurde und infolgedessen ein Schwächezustand
eintrat Auch die behandelnden Aerzte waren im höchsten
Grade besorgt Sie blieben einen Theil der Nacht in
Friedrichskron und Prof Bardeleben blieb die ganze
Nacht da um eventl einen operativen Eingriff vornehmen
zu können Dem drohenden Kräfteverfall wurde durch
Einführung der nöthigen Nahrung durch eine Schlundsonde
vorgebeugt Das offiziöse Telegraphen Bürcau meldet
hierüber aus Potsdam vom 13 ds Da bei der augen
blicklichen Lage Sr Majestät die Einführung einer Er
nährungssonde mit einiger Gefahr verbunden ist so hat
Sir Morell Mackenzie seine Zustimmung zur Anwendung
dieses Instrumentes erst gegeben als von allen Aerzten
einstimmig zugegeben war daß die Methode nothwendig
wäre um das Leben zu verlängern da Patienten öfters
noch einige Monate und selbst länger gelebt haben
wenn die Ernährung durch eine Sonde erfolgte Be
reits um Sonnabend Mvrgen hat Sir Morell Mackenzie
eine Tamponkanüle eingesetzt da sich eine Verbindung
zwischen Kehlkopf und Speiseröhre gebildet hatte Die
Ernährung Sr Majestät erfolgt durch Sir Morell Macken
zie mehrmals im Laufe des Tages und zwar mit kcwzeu
trirter Milch Sahne Whiskey etc Indessen ist wieder
eine Besserung eingetreten Ferner liegen vom gestrigen
Tage folgende Meldungen vor

Potsdam 13 Juni Der König von Schweden ist in Be
gleitung des fchwediichen Gesandten v Lagerheim heute Mittag
12 Uhr Z0 Min mit Gefolge auf der Staiion Wildpark einge
troffen und nach Schloß Friedrichskron gefahren Bei Ihren
K und K Hoheiten dem Kronprinzen und der Frau Kronprin
zessin findet um 1 Uhr Familien Dejeuner ui d Marschalltafel
statt an welchem der König von Schweden die Großherzogin
von Sachsen die Erbprinzessiu von Meiningen und deren Ge
folge sowie der Herzog und die Herzogin Johann Albrecht von
Mecklenburg theilnehmen Von hier wird sich der König von
Schweden mit dem Dampfer Alexandra nach Wannsee und
von dort per Extrazug nach Berlin zurück begeben

Potsdam 13 Juni Se Majestät der Kaiser nahm heute
Vormittag den Vortrag des Chefs des Civilkabinets v Wil
mowsky entgegen Um 12 Uhr wurde der König von Schwe
den von den Majestäten empfangen derselbe fuhr nach einem
Aufenthalt von Lv Minuten per Wagen nach dem Marmor
palais An dem Diner bei den Majestäten um 2 Uhr nimmt
die Großherzogin von Sachsen Weimar Theil Um 3 Uhr er
scheint der Reichskanzler Fürst Bismarck zum Vortrag

Potsdam 13 Juni Nachm 3 Uhr Se Majestät der
Kaiser verweilte von 11 lz Uhr ab einige Zeit auf der Terrasse
Um 2 Uhr 48 Min traf der Reichskanzler Fürst Bismarck auf
der Station Wildpark ein und fuhr sofort nach Schloß Fried
richskron

P otsd am 13 Juni Der Reichskanzler Fürst Bismarck
verließ um 4 Uhr Schloß Friedrichskron und fuhr zu Wagen
nach Potsdam und von dort mit der Eisenbahn nach Berlin

Potsdam 13 Juni Abends Se Majestät der Kaiser
empfing den König von Schweden auf der Gartenterrasse im
Stuhle sitzend Der König hatte mit Sir Morell Mackenzie
eine etwa 10 Minuten währende Unterredung Das Allge
meinbefinden des Kaisers ist verhältnißmäßig befriedigend
Allerhöchstderselbe nimmt schon festere Speisen ohne Sonde zu
sich Gegen 7 lUhr Abends stattete Se K und K Hoheit
der Kronprinz Sr Majestät einen Besuch ab

Der Börf Cour erhält folgende Nachricht aus di
recter Quelle die Wendung in dem Befinden des Kaisers
ist eine ganz außerordentliche und zwar eine derartige daß
die Aerzte selbst übn dieselbe erstaunt sind Als Beweis

Zwei Mütter
Roman von A Godin

Während der Monate die dem verhängnisvollen Som
merabende folgten war die junge Frau dem Entschluß
sich völlig aufzugeben auch nicht mit einem Athemzuge
treulos geworden ihrem Gatten fehlte aber der Schlüssel
zu der Veränderung die sich über ihr ganzes Wesen aus
gebreitet hatte Wohl empfand er die entsagende Liebens
würdigkeit welche wie ein neuer Duft von ihr ausging
aber er verstand sie nicht Nur auf die gewohnten April
schauer leidenschaftlicher jetzt nicht mehr unberechtigter
Stimmungen gefaßt deutete sich Paul die willenlose Füg
samkeit die ihm Tag für Tag Stunde für Stunde be
gegnete als stummes Aufgeben Hatte Emmy einst im
zuversichtlichen Gefühl des Besitzes zu viel gefordert so
hielt jetzt zaghafte Scheu jeden Ausdruck ihrer Empfind
ung in Bann Das verletzte ihn tief Seit er seine
Frau am Morgen nach jener stürmischen Abendscene an
seine Brust gezogen und zum ersten Mal empfunden daß
sie vor ihm erbebte hatte er sich ihr nie wieder mit einer
Liebkosung genähert das Zurückweichen der sehnsüch
tigen aber tief verschüchterten Liebe galt ihm als Ab
wehr Jungfräulich wie Emmy stets in ihrem ganzen
Sein geblieben von der Reizbarkeit noch keineswegs ab
gelöst die den Frauen unter dem Namen weiblicher
Stolz anerzogen wird wagte sie sich mit ihrem innersten
Bedürfen nur immer scheuer hervor die flüchtigen
Sonnenblicke gegenseitigen Verstehens und Vertrauens
wurden immer seltener Und doch sehnten sich diese bei
den Menschen zu einander aus ganzer Seele

Das Zusammenleben des Paares glich jetzt einem der
Gärten denen die Sonnenseite fehlt die nur durch Him
melslicht und Thau Nahrung genug empfangen um Pflan
zen und Blüthen nicht ganz verkümmern zu lassen Nie
störte die leiseste Uneinigkeit die Harmonie ihrer Tage
und doch stand eine unüberwindliche Mauer zwischen ihnen

das gegenseitige Gelübde des Schweigens

Nichts ist gefährlicher in der Ehe als durch stille

für die vollkommene Aenderung der Situation darf es gel
ten daß nach der soeben stattgefundenen Conferenz der
Aerzte dieselben mit Ausnahme der stets in der Umgebung des

Kaisers verbleibenden sämmtlich nach Berlin zurückkehrten
uud eine zweite ärztliche Conferenz für den gestrigen Tag
nicht mehr in Aussicht genommen ist Die Kräfte des
Kaisers haben sich so gehoben

Der Ernst der gegenwärtigen Lage bleibt wie das Bert
Tgbl meldet vorerst gewiß bestehen aber die augenblickliche
Gefahr ist beseitigt Wie müßig und unangebracht es gerade
im vorliegenden Falle ist sür die nähere oder fernere Zukunft
prognostiziren zu wollen hat der bisherige Verlaus dieser merk
würdigen Krankheit zur Genüge gezeigt Immerhin aber darf
zur Beruhigung für die in bangen Zweifeln schwebenden pa
triotischen Gemüther beiont werden daß nach den ersten Er
fahrungen über die künstliche Ernährung des Kaiser zu schließen
der Kräitezustand des hohen Patienten auch auf diesem Wege
eine geraume Zeit auf genügender H he wird erhalten werden
können In ärztlichen Kreisen kennt man Dutzende von Fällen
wo lange Wochen und Monate hindurch ohne sonderliche Be
schwerden und bei verhältnißmäßigem Wohlbefinden des Pa
tienten die Ernährung durch die Schluudsonde stattgefunden
Namentlich Dr Mackenzie hat iu seinem Londoner Hospital
solcke Fälle beobachtet wo eine derartige Ernährung vier bis
fünf Monate znr völligen Erhaltung des Kräitestandes hinge
reicht hat So wird von einem Hall berichtet in welchem
die künstliche Einäh ung einer an Krebs leidenden Dame von
51 Jahren Patientin des Professors Sonnenburg in Berlin
vom Juli 1887 bis gegen Weihnachten währte Der Hals war
infolge nervöser Zuschwelluug der Speiseröhre süc die Speisen
gänzlich nnpassirbar geworden und lag somit ein besonders
schwieriger Fall vor Es wurde ein Schnitt in den Magen
gemacht in den ein Schlauch eingeleitet wurde vermittelst
dessen die Nahrungszufuhr stattfand Der Schluß der Oeff
nnng in den Magen wurde mittelst eines Korken bewirkt
Während dieser Zeit der künstlichen Erhaltung fühlte sich die
Kranke verhältriißmäßlg sehr wohl Erst in den letzten Tagen
wurde sie von Schmerzen und Beschwerden heimgesucht
Dazu kommt daß der Kaiser keineswegs ausschließlich auf die
Ernährung durch die Sonde angewiesen ist flüssige Nahrung
wird i em hohen Patienten allerdings auch kür die Zukuntt nur
durch die Sonde zugeführt wenden können feste Nahrung kann
der Kaiser jetzt sehr wohl doch nehmen und hat solche am Mitt
woch wenn auch in geringer Menge bereits genommen Wir
dürfen es uns zunächst an der tröstlichen Versicherung genügen
lassen daß die momentane Gefahr beseitigt ist und Alles
versucht wird das theure Leben des Kaisers noch auf längere
Zeit zu erhalten

Während der Kaiser mit der tückischen Krankheit
einen schweren Kampf zu kämpfen hat trägt sich wie
die Post schreibt sein ungebeugter Geist mit eingehenden
Plänen zu seines Volkes Wohl Seine Arbeitskraft und
Lust trotzt allen Angriffen der Krankheit

Der Kronprinz kam gestern früh von Potsdam
uach Berlin verweilte einige Zeit im Schlosse und nahm
darauf an der Sitzung zur Ausarbeitung eines neuen
Infanterie Exercier Reglements Theil

Der König von Schweben traf auf seiner Rück
reise nach Stockholm Dienstag Abend 10 Uhr 40 Mm
auf Bahnhof Friedrichstraße in Berlin ein und wurde bei
der Ankunft daselbst vom königl schwedischen Gesandten
und den Mitgliedern der schwedischen Gesandtschaft em
pfangen und nach der schweb n Gesandtschaft in der
Bellevuestraße Nr 8 g i i o derselbe während seines
Aufenthaltes in B ir Absteigequartier genommen
hat Soweit bis jetzt betritt reist der König von Schwe
den bereits am Donnerstag früh von Berlin über Warne
müude nach Stockholm weiicr

Am heutigen Tage sind genau zehn Jahre verflossen
seitdem die Vertreter der europäischen Großmächte am
grünen Tisch im großen Saale des Reichskanzler Palais
Mittags 2 Uhr den Berliner Congreß eröffneten

Uebereinkunst der Berührung eines wunden Punktes aus
zuweichen Paul war seinem zuerst in Erregung ausge
stoßenen dann aber aus reinster Absicht fest gehaltenen
Worte treu geblieben er hatte Fedors und der Schritte
die er für das Kind gethan niemals gegen Emmy er
wähnt Was die Wunde heilen sollte vertiefte sie Wäh
rend er täglich ihre Frage sie sein Vertrauen erwartete
empfand Jedes von ihnen das Schweigen des Anderen
als Vorwurf und hüllte sich um so tiefer iu eigenes Ver
stummen

So oft Paul zu Frau Streben ging um seinen Sohn
aufzusuchen fühlte Emmy nach seiner Heimkehr wo er ge
wesen war es schimmerte dann ein Strahl in seinem
Auge der ihr verrieth daß er Herzensglück genossen
im Klang seiner Stimme lag eine Weichheit die wohl
auch ihr galt der kinderlosen Mutter Sie wagte nicht
einmal mehr um ihren Rudolf zu trauern wenn ihr Gatte
nahe war Tief verborgen einsam aber unablässig ström
ten alle Quellen ihres Lebens und gerade daran reifte
ihr Gemüth

Die Lebendigkeit des Gefühls und Temperaments deren
ewig wechselnde Aeußerungen bisher Emmy s Liebenswür
digkeit sowohl als ihre Schwächen zu Tage gebracht
hatten begann sich zu einem bewußten Bedürfniß nach
Thätigkeit zu concentriren Ohne eigentliche Aufgabe da
kein Kind ihre Pflege der reichlich geordnete Haushalt
nur ihres leitenden Überblicks bedürfte suchte sie Hülfe
im Streben nach erweiterter Bildung und fand sie auch
Emmy gehörte zu den empfänglichen Naturen denen
Alles von Andern Gefundene zum Eigenthum wird Ihr
Herz so lange für sie eine Quelle des Leidens wurde
ihr wieder zur Quelle des Lebens mächtig hielt es
fest an der Liebe zum Gatten erfaßte aber zugleich Alles
was in ihren Bereich kam Ohne es zu wollen und zu
wissen begann sie auf Andere zu wirken wie jede lebens
volle Natur die sich den Blick auf das Allgemeine ge
wendet dabei innerhalb eines festen Kreises bewegt Ihrer
Aufmerksamkeit entging nichts was irgend in ihren Be
reich trat der heut müdere Schritt der Arbeiterin die sie
gestern beschäftigt so wenig als der leise Schatten auf

Landralh Dr Dippe bekannt durch die Elbingev
Wahlaffaire ist als Regierungsrath nach Gumbinnen ver
setzt worden

Gestern haben in Berlin drei Ergänzungswahlen
zur Stadtverordnetenversammlung stattgefunden
Alle drei Bezirke waren früher durch Sozialdemokraten
vertreten Die Betheiligungen ungemein schwach Der
erste Bezirk wählte einen Sozialdemokraten wieder im
zweiten ist Stichwahl zwischen dem Sozialdemokraten und
dem Conservativen und im dritten ist Stichwahl zwischen
dem Sozialdemokraten und dem Freisinnigen

Jubelfeier in Bologna Am Dienstag Abend fand
ein Banket von 400 Gedecken statt welches die Regierung
den Vertretern der italienischen und ausländischen Univer
sitäten gab An diesem Banket nahmen auch der deutsche
Botschafter und der Gesandte von Portugal theil Nach
dem Ersterer die Anwesenden aufgefordert hatte ihre Glä
ser auf das Wohl des Königs von Italien zu leeren
brachte der Minister des Unterrichts einen Toast aus die
souveränen Herrscher uud Staatsoberhäupter der anwesen
den auswärtigen Vertreter aus Darauf ergriff der un
garische Professer Finaly das Wort und hielt einen Trink
spruch in lateinischer Sprache in welchem er dem Wunsche
Ausdruck gab daß die Italiener und Ungarn immer ge
meinschaftlich den Weg des Ruhmes und der Wohlfahrt
gehen mögen Der fernere Verlauf des Bankets war sin
sehr ammirter und herzlicher Zu derselben Zeit in
welcher das Banket stattfand waren die Studenten in Ca
valechio einem kleinen Dorfe in der Nähe Bolognas zu
einem festlichen Kommers versammelt In Anwesenheit der
königlichen Familie fand am Mittwoch Morgen im Erz
gymnasium die Verleihung der Ehcendoktordiplome an her
vorragende ausländische Gelehrte statt Der König und
die Königin wurden mit lebhaftem Enthusiasmus begrüßt
Das Komitee der Bologneser Studenten sowie die Depu
tationen ausländischer und italienischer Studenten wurden
dem Könige vorgestellt

Die altberühmte Hochschule von Bologna seiert
bekanntlich in diesen Tagen unter Betheiligung von Studenten
und Professoren aus allen Ländern das Fest ihres MOjährigen
Bestehens Der Feier liegt indessen nur das Datum einer Neu
konstituirung zu Grunde in Wirklichkeit ist die Bologneser
Hochschule weit älter vielleicht die älteste der Welt denn sie
ist aus einer Rechtsschule entstanden welche Kaiser Theodostus
auf Betreiben des Bischofs Petronius um das Jahr 425 n
Chr errichtete Ihre höchste und eigenthümlichste Blüthe er
reichte die Universität im Spät M ttelalter von den deutschen
Kaisern dem Papste und den italienischen Fürsten mit Privi
legien reich ausgestattet war sie der Sammelpunkt der insbe
sondere die Rechtswissenschaften studirenden Jugend aller Na
tionen die zeitweise die Kopfzahl von 10,000 erreichte der
Ruhm ihrer Gelehrten und Professoren erfüllte die Welt und
die Stadt war auf ihre Universität so stolz daß sie deren
Wahlspruch Lorionia äoost Louoiug ist der Römername Bo
logna s auf ihre Münzen setzte Eine Eigenthümlichkeit der
Universität Bologna war daß auf ihren Lehrstühleu wieder
holt gelehrte Frauen saßen so vertrat im 14 Jc rhundert die
Tochter eines Professors der Jurisprudenz häusig ihren Vater
wenn derselbe verhindert war seine Vorlesungen zu halten in
dem sie hinter einem Vorhang seine Stelle einnahm Später
wurden akademische Lehrstühle z B jene der Mathematik der
Naturwissenschaften der griechischen Literatur dauernd imd
Frauen besetzt die sich oft sehr hervorthaten

Ein Hochstapler ersten Ranges Vor einigen
Tagen erschien bei der Direktion der Berliner Diskonto
Gesellschaft ein Herr der sich als englischer Botschafts
sekretär Charles Stewart Scott vorstellte und legitimirte

mit dem Ersuchen der englischen Botschaft ein Konto zu
eröffnen und die monatlichen Checks derselben auf London
einzukassiren Da diesem Ersuchen entsprochen wurde er

den Augen einer Frau ihres Umgangskreises sie hatte
für die Eine wie für die Andere Verständniß und em
Hülfreiches Wort

Wer Emmy in dieser Zeit so ruhig und sicher walten
sah hielt sie sür glücklich außer dem Gefährten ihres
Lebens wußte nur Einer daß sie es nicht war Georg
von Malzen

Paul selbst hatte den geschätzten Freund in Verhält
nisse eingeweiht deren Resultat so weit es ihn persönlich
anging er ihm weder verbergen wollte noch konnte Zwar
schwieg er über die zwischen ihm und seiner Frau stattge
fundene Scene von allem über Emmy s Weigerung sich
des Kindes anzunehmen die einfachen Thatsachen sprachen
aber laut genug um Malzen s Aufmerksamkeit seitdem
mit doppelter Theilnahme auf die junge Frau zu richten
Keine Andeutung verrieth ihr sein Mitwissen je mehr er
ihre Kraft bewunderte desto überzeugter war er daß nur
das Verbergen ihrer Schmerzen vor jedem fremden Auge
auch vor dem seinen ihr den Muth gab sie zu ertragen

Als er sah wie ernstlich sie versuchte dem Leben In
halt abzugewinnen stellte er sich fordernd und mit leben
digem Antheil an ihre Seite Der Bildungsgang einer
Frau wird immer von den Männern beeinflußt mit wel
chen sie ihr geistiges Leben theilt Es wurde Malzen
nicht schwer ihr Interesse auf Bücher und Weltverhält
nisse solcher Art zu richten die dazu geschaffen waren
sie zu heben und zu stählen Mit einer Wachsamkeit als
galt es sie vor verderblichem Gifte zu bewahren hielt er Alles
von ihr fern was Phantasie und Gefühlsromantik hätte
nähren können und freute sich jeden Tag von Neuem über
die wachsende Klarheit ihrer Anschauung Emmy war
und blieb das Kleinod seines redlichen Herzens er gönnte
ihr nicht allein das beste Glück er war auch überzeugt
daß sie es sich selbst erringen würde

Anfang Dezember traf die Nachricht von Osten s Ver
setzung in s Kriegsministerium ein und veranlaßte ihn zu
sofortiger Abreife Er versprach Emmy sie noch vor Neu
jahr abzuholen sobald für eine Wohnung gesorgt und die



schien derselbe einige Tage später am Montag Nachmittag
und übergab zwei Checks von 3009 und 2000 Pfd Sterl
aus Formularen der englischen Botschaft ausgestellt und
gezogen auf die London County Banking Co mit dem
Ersuchen den Betrag einzuziehen und gut zu schreiben
Am gestrigen Morgen übergab derselbe weitere 1000 Pfd
Sterl und ersuchte gleichzeitig den Saldo der bei einem
anderen Bankhause geführten Rechnung in Höhe von
21000 Mk zu zahlen welchem Ersuchen auch stattgegeben
wurde Da Nachmittags von Berliner Juwelieren An
fragen über die Bonität eines Herrn Scott der sich als
englischer Botschaftssekretär vorgestellt gehalten wurden
schöpfte die Diskonto Gesellschaft Berdacht und es ergab
sich daß dieselbe das Opfer eines Betruges geworden war
Für den erhobenen Betrag hat der Schwindler bei einem
anders Bankhause folgende Papiere eingekauft Mk 20000

Zi/z pCt Deutsche Reichsanleihe äs 1887 und zwar
Nr 7661 7662 je s 5000 Mk Nr 7415 11311 je
a 2000 Mk Nr 51 52 495 23398 s 1000 Mk Nr
49632 49633 49634 49635 5 500 Mk Der
Schwindler befindet sich im Besitz eines Quittungsbuches
der Diskonto Gesellschaft blauer Unterdruck Nr 14426
bis 14450 Die Diskonto Gesellschaft hat eine Belohnung
von 1000 Mk auf die Ergreifung ausgesetzt Derselbe
Betrüger hat in ganz ähnlicher Weise von den Juwelieren
G Friedberg Söhne ein Paar Brillant Ohrringe im
Werthe von 6500 Mk erschwindelt indem cr sich auch
dort als Botschaftssekretär Scott ausgab und eines der
oben erwähnten blauen Quittungsformulare der Diskonto
Gesellschaft in Zahlung gab In Ergänzung obiger Mit
theilung erfährt das Berl Tgbl noch daß das Bank
haus bei welchem der Schwindler 20000 Mark Z pCt
Reichsanleihe gegen Zahlung eines echten auf die Dis
konto Gesellschaft gezogenen Cheks kaufte die Firma
Jacquier und Securius ist Später hat er dann diese
Papiere um sich in den Besitz baaren Geldes zu setzen
bei der Bankfirma Julius Samelson wieder verkauft

Die Nachforschungen bei der Firma Friedeberg Söhne
haben folgendes ergeben Vor etwa 8 Tagen erschienen
in dem Geschäfts Lokal der genannten Firma eine auffal
lend stattliche sehr elegant ganz in Schwarz gekleidete
etwa 40 Jahre alte Dame in Begleitung eines großen
ebenfalls elegant gekleideten Herrn und ließ sich Brillant
Ohrringe vorlegen die sie absr wegen des angeblich zu
hohen Preises nicht kaufte Einige Tage später verlangte
ein Herr der sich durch Vorlegung einer Visitenkarte als
Botschaftsrath Mr Scott legitimirte diejenigen Ohrringe
zu sehen die vor kurzem einer amerikanischen Dame vor
gelegt worden waren Er kauste dieselben zunächst nicht
da er den Preis von 6300 und 3900 Mk als zu hoch
bezeichnete bat aber um Zurückstellung der Ohrringe Am
Nachmittage des 12 Juni erschien er wieder im Geschäft
Zauste die Ohrringe und bezahlte die Ohrringe mit einem
Check der Diskonto Gesellschaft Bei dem Juwelier Wer
ner hat derselbe Schwindler große Brillanten im Werthe
von 2600 Mark ausgesucht die er mit einem Check der
Diskonto Bank bezahlen wollte Das Geschäft kam indeß
nicht zu Stande da der Juwelier erklärte zuvor bei der
Diskantobank Erkundigungen einziehen zu wollen Der
Schwindler welcher nur gebrochen deutsch spricht ist 35
bis 40 Jahre alt ziemlich groß schlank hat blondes Haar
kleinen blonden Schnurrbart kurze Bartkoteletten und
blasse Gesichtsfarbe Auf seine Ergreifung ist eins Be
lohnung von 1000 M rk ausgesetzt Ein Schreiben des
angeblichen Scott welchem die Worte vorgedruckt sind
Hsr ZZritanio UäMtvs Berlin befindet sich

im Besitz der Kriminalpolizei

erste vielbeschäftigte Zeit nach seiner Uebersiedlung bewäl
tigt sei

Jetzt wo die Trennung von dem gewohnten Umgangs
Zreise vor Allem von Malzen so nahe herantrat wurde
Emmy der Gedanke daran weit schwerer als sie geglaubt
Durch verdoppelte Beweise der Anhänglichkeit ihrer
Freunde an das gemahnt was sie besaß was sie aufgeben
Mußte überfiel eine Empfindung drohender Verlassenheit
ihr Gemüth

Heute besonders wollten die schweren Gedanken nicht
weichen Es war Sonnabend der Wochentag an welchem
sich den Winter über die Bekannten des Hauses zum Thee
einzufinden pflegten bald in größerer bald in geringerer An
zahl wie der Zufall es eben mit sich brachte Emmy
hatte einige Anordnungen getroffen und saß nun während
der kurzen Dämmerstunde müßig im Erker ihres Salons
Dies war ein lauschiger von ihr mit Vorliebe benutzter
Platz ringsum von Glasfenstern umgeben im Sommer
Mit blühenden Gewächsen im Winter mit dichten Gardinen
und TeppichenHausgestattet und der vom Zimmer ausströ
menden Wärme zugänglich genug um selbst zur rauhen
Jahreszeit dort rasten zu können

Die junge Frau blickte trübe auf die Winterlandschast
draußen Alles sah heute so ergraut aus so abgestorben
Kein Sonnenstrahl kein Schnee der Fluß zugefroren
leblos der farblose Himmel schwer darüber ausgespannt

nichts was dem erstarrenden Eindruck auch nur einen
Schimmer von Leben verliehen hätte Wie oft war ihr
Auge schon über diese Landschaft hingewandert wie sonnig
hatte sie ihr entgegengelacht als sie am schönsten Spät
herbsttage hier eingezogen war Glücklich damals geliebt
und ach wie hoffnungsreich Das Bild vor ihren Augen
kam ihr vor wie ein Spiegelbild ihres Geschickes eben
so winterlich und ausgestorben sah es in ihr selbst aus
Alles was sie gewollt was sie erstrebt erschien ihr heute
überflüssig und inhaltlos

Fortsetzung folgt

Pfarrer Thümmel Wie der Rheinisch West
fälischen Zeitung aus Bochum gemeldet wird hat der
Staatsanwalt in der heutigen Verhandlung der dortigen
Strafkammer gegen den Pfarrer Thümmel in Remscheid we
gen Beleidigung der Staatsanwaltschaft in Duisburg eine
Geldstrafe von 300 Mk, dagegen bezüglich der Anklage
wegen Beleidigung von Einrichtungen der katholischen Kirche
Freisprechung beantragt Das Urtheil wird am 20 ds
gefällt werden

Der Centralp erein für d as Wohl der arbeiten
den Klassen bat schon seit längerer Zeit den wachsenden Man
gel und die Maugelhastigkeit unserer kleinen Wohnungen m
den Kreis seiner Betrachtungen gezogen Derselbe hat r unmehr
beschlossen mit der Gründung einer neuen Aktiengesellschaft zur
Verbesserung der kleinen Wohnungen in Berlin vorzugehen
In dem vorläufigen Siatutenentwurf ist das Kapital auf eine
Million Mark iii Antheilen von 1000 Mark und eine normale
Verzinsung mit 4 pCt in Aussicht genommen Um eine Ab
hülfe auf kürzestem Wege zu ermöglichen wird zunächst beab
sichtigt schon vorhandene Wohnhäuser zu erwarben oder in
Generalverwaltung zu übernehmen solche in wohnlichen Zu
stand zn setzen nach Normaleontracten zu vermischen und durch
Spezial Comitees fortlaufend zu beaufsichtigen nach dem in
zahlreichen deutschen Städten bereits bewährten Muster Nach
Maßgabe der dabei gemachten Erfahrungen wird eine Ausdeh
nung des Unternehmens auch auf Neubauten vorbehalten
Nachdem durch Erlaß aus St Remo vom 8 November v I
die Uebernahme des Allerhöchsten Protektorats in Aussicht ge
stellt und ein ansehnlicher Theil der Aekrienzeichnungen bereits
gesichert ist wird nun am Freilaa den 15 Jum Abends 7 Uhr
im Reichstage eine Sitzung stattfinden um über die weiteren
Schritte zur Constituirung des Vereins zu berathen Bei den
zahlreichen Gönnern welche dieses gemeinnützige Unternehmen
besitzt darf man wohl voraussagen daß die Sitzung zu einem
erfreulichen Resultate führen wird Die Statuten für den zu
gründenden Verein liegen schon in Druck

Der Herr Kanonikus Dr Franz in Breslau
scheint neben dem circa 3 Millionen Mark betragenden
Vermögen des kürzlich zu Görlitz verstorbenen Geistlichen
Rath Franz Gyrdt noch den Nachlaß des Fürstbischofs
Dr Herzog im Betrage von 1 Million Mark geerbt zu
haben Zwar ist zum Universalerben dcs Fürstbischofs
der mit dessen Intentionen bekannte Archidiakonus
Joseph Ulrich in Groß Glogau bestimmt worden diese
Intentionen sollen aber nach Meldungen aus Schlesien
dahin gehen daß eben Dr Franz die Hinterlassenschaft
erhalten soll

Ein zwischen Diebstahl und Raub interessant
die Mitte haltendes Gaunerstückchen das just wie
die Liebe eine alte Geschichte ist aber immer neu bleibt
versuchten am Dienstag Abend drei elegant gekleidete Herren
in der Delikateßwaarenhandlnng von Stelle in der Möckern
straße in Berlin Sie kauften eine Kleinigkeit und legten zur
Bezahlung ein Zwanzigmarkstück auf den Tisch Während der
Kommis mit dem Aufzähleu des herauszugebenden Geldes be
schäftigt war neben welchem das Zwanzigmarkstück noch liegen
blieb verlangten sie plötzlich noch einen Gegenstand zu dessen
Herbeilangung der Commis sich einen Moment umwenden
mußte in demselben Moment aber rafften die Gauner mit
raschem Griff das auf dem Tisch liegende Geld zusammen spran
gen aus dem Laden und flogen von dannen Zum Glück war
der Commis schnellfüßig wie Achill oder wie ein stahl
geborenes Zweirad um moderner zu sprechen er setzte den
frechen Burschen mit Windeseile nach uns es gelang ihm ei
nen derselben zu ergreifen und der Polizei zu übergeben Die
beiden Änderen freilich und darunter der Inhaber des geraub
ten Geldes waren entkommen Der Vorfall empfiehlt sich
um deswillen ganz besonders der Mittheilung durch die Presse
weil derlei Stückchen in neuerer Zeit wieder häufiger vorge
kommen sind und daher dringend zur Vorsicht mahnen müssen
Man wende sich wenn Geld auf dem Tisch liegt Fremden
gegenüber klüglich mcht um und beobachte vor Allem die Vor
sicht das eine Herausgabe fordernde Geld gewöhnlich ein grö
ßeres Stück nicht neben dem herauszugebenden Gelde auf
dem Tische liegen zu lassen Leuchtet es doch ein daß hat der
Verkäufer das große Geldstück geborgen das etwa beabsichtigte
Gaunerstückchen damit so ipso vereitelt ist
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Die Eröffnung der heutigen Börse vollzog sich auf er

mäßigtem Niveau doch trat dann eine Erholung ein Das
Geschäft ließ gleichwohl an Regsamkeit zu wünschen übrig
stagnirte schließlich ganz und gar auch die Tendenz verfiel zum
Schlüsse wieder einer ausgeprägten Mattigkeit

Produttenvörse Berlin 13 Juni Weizen anfangs fest dann abgeschwächt
loko 163 bis 82 M September Oktober 169 bis 167,50 M Roggen
loko nur in feinste Sorien beliebt Termine ruhig und unverändert z loko
124 bis 132 M September Oktoder 131,75 bis 131,25 M Hafer loko
vernachlässigt Termins schwach loko 115 bis 137 M September Oktober
119 iis 118,25 dis 113,50 M Gerste in ruhigem Verkehr loko 112
bis 185 M Ruböl behauptet loko ohne Faß M September Ok
tober 47,1 0 M Vetroleum ohne Geschäft loko M Spiri
tus loko knapp zugeführt Termine still etwas niedrieger mit50 M Ver
brauchsabgabc loko ohne Faß 52 30 bis 52 0 M September Oktober 53,10
bis 52,90 M mit 70 W Verbrauchsabgale loko ohne Faß 33,50 bis 33,20
M September Oktober 34 dis 33,60 M Mehl schwer verkäuflich
Weizenmehl 00 24,75 bis 23,00 M 0 23 00 bis 21,00 M Roggenmehl 2
17,50 bis 16 50 M 0 und 1 13 50 bis 17,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezaW

Vrmtz A MK
Bwidesde 1ML

D WW ÄAkihs
do

Koniol

dg do
Staats Ani, 18KI

50 52 53 ÜZ
SwiNS Schuldlch
Sächsische Pj Br
Pommer sche R Br
Pokn schs do
Preußische do
Sächsisch ds
Gchlcs do
Bad WsnS Ml
Bairische Anleihe

mb Staats RWt
Sachs Rltb Lb O
Sächs Ktaats Anl
do Staats Rsuts
bo Ldw Psddr
do do doBr Pr Aul v 5BW W TK LWlu Mud Mm
Deffauer do
KÄAtAg 7 Fl L

4

S l

4

4

4

4

Ä
4

4

4

4
4

4

4

4

Ä
4

N/
fr

N/
st

107,00 SA
102,60 bG
106,90 b
103,40
102 90 b
102,6 b
101,3 b
124,50 Ä

105, G
104 30 bT
104,30 G
104,90 G
104 75 A

10b, 80 G
101 0 g
10 80 G
105 30 K
91,90 G

103,40 B

152, 10 G
69,25 E

135,25 ü

Msl mdisch Fonds
Dividende 1386

3

26,30 b

We MchK StsRW M
HL

ilawk

Aschen
WsuSurg
B rttn T
Mz Lud
MsrimS
NieberivtlldSahzz
Nvrdk Erfurt
Ostpreuß SädSshs
Saalbahu
Weimar Gsraer

do Zi WW
ngar st

N/s
3

0

ZV
V

Zi/
Q

0

0
0

2V
0

1

Ä

ö

2V
5

ö

V
IS

49,50 G
182,50 bE

100 75 ö
62 50 b
77,2S tG

95,30 b
43,75 G
22 90 b

73,50 V
111 70 ö
z23 50 ü
81,30 HG

134 30 b
140 50 b
Ils 6i tG
55 25 B
34,so s

141,75 bG

lach
Gal fCarl L B Z
WotthardbahA

KurA Kiew
Kllss Stb

do Süd
SWst Losch
Warichau Wi

GÜMi zAK M lMiZKZzAMW WWit,

Gsrlkr DreWsl
Marier b Ml
Nordh Grfurt
Obsrlav scher

Ostpr SudSahA
Saawahn
Weimar Gers

MliMdische EAKKÄit MWttK A

Bsrlw D sde 4VBrsslcm Warschas S
Dtsch Mrdb Llotzd 4
tzalbsrst BlauZeM 4
Rordhcmseu Ersurt 4
Ostpresß SüdScchK 4 /s
Ssawah gar csav 4

do N/Wsimar Gera 4
Werrcüllh Km L

dä 1SSS S

a

s l1S,10 G
4

SV
2 116,25 bZ
3V 10810 G
2 86,65 öG

S

4

4

5

g

5

GoldreKte

do Silberrsnte

do amortis
Rnff Goldrents
do kons 8L er
do do ö4
do do 1erdo Orient Anl
do Prämie 64
do do 63
do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serv Eold Wör
do Rente

Mg Gold 1000
do o o00do do 100
do Jnvest G A
do VaPierrente

AUdoftrie NMm

L6 75
88 Z0
3 70

64 90

91,80 bZ
1V7 30 b
79,30 ö

86 10 a

150 25 b
134,30 d
63 75 bÄ

82 75 b
80 70 dG

79, b
79 50 b
79 60 b

101 60 G
9 80 B

Khall 14kauer Gesges 10
BerMi Anhalter M

remld konv
Trusonwerl

gAZer Maschinen
Frister Nähmasch i
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langsnsalz Tuch
Gllluztg ZuZerf
KörbiLdors
Ketis Elbefchiff
Rordd Lloyd MW
Tazar
Berl Aquarium
bo Swtfabrik

Deutsche Ediso Gel
S reppiner Werke
NordK Tapsten
Thüringer Sali

St Pr
lWlmZ Mties

3

7V
12
10

1L
0

10
z

s

3

0

2

7

L

2 lz
10

1L6 50 oG
155, B
113,50 G
179,75 b
Z3ö SW
223 B337,50 G
235 50 E
29, G

165, B
100 B91, G93,50 G
100,50 bG
69,S0 bG

124 90 bB
164,50 b
65, K211, bG

101, lG

104 S0 G

99 25

103 B

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

BW nichw Bcmk
Narmstädter Baut
Dessauer Credit
Deutsche Ba k
Disconto Tomm
Dresdener Bau
Geraer Credit
Geraer Bcmk
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meinwg HYP 40
Mitteld Creditbau
Nationalb Dtschld
Nordd Bank
Oestsrr Crebit Aust
Petersb Diskontob

do Internat
ßreuß Bodeukredit

do Ctr Bd 4V

UvSS Wsi, WkiKxeZ DWWti
Nachm Mastricht 4 102,5 b
DAx Bot mbach ö 34,70

ds K S 34 70 bbo S E SKaschau OberSsrgsr

do Goldpr
Kronpr RudolfsS
Oestr Fr StaaW

do vou 1Ä 4
von 1LSS

1 2
Goldpr

Dilsen Pries
Südösterr LomS Z

do KMtSs Obligat
do Gold

Wgar Nordostbahs
Brest Grajewo ind z
Gr N ich ElsenS g
Koslow Woro gar
Knrsk Charkow gsr

ds in Lftri
KsrA Kiew gar

do klewe
Mosco KurSk gar
Mosw Rjäsa gar
Rjäsa KosloÄ gar
KjaschZ MorczasÄg
Südwestbah gar
Transkaukasischs g

do LsimWarschas Teresp g
Wlsoilllwias

4V
9

9

4V
7

8

g
15
7

SV
2

s /s
4

4

S

2

7

3V
1

11 s

5 /o
S

0

117, bG
50,50 b

158,50 bG

120, W
154,80 VA
119,50 ö
101,60 B
144 90 i

I60 50 SG
132,10 bG
126 50 bG
9S S0 d
87

175,S0 G
108,25 Ä
93,80 SÄ
S2,50 G

104,25 bG
126,75 b

142 b139 55 ü

95 b115,10 G
137,50 ÜB
158 40 bG
109,75 bÄ
50,75 VÄ

Sächsische Bank
Weimarische Ban

VerKscrW szSMemAW ii
130, B

81 50 G
103 50 G

73

82 B73 25 B
75 50 B
7S, GW3 90 B

101 70 b
72 öS G
53 70 s
58,70 b
103 5G
94,60 B
77 10 b
84,10 B

89 30 ö
39 60 iG

3LI5 b

77 ,25 G
86,90 G
83 90 B
88,70 0
76 80 G
63,50 v
64, Ä
90 G74,10 G

Kohle

Dortm Nnio
do St P LtDnxer Kohlen

do do couv
Köln Mülen
Kö u Lanrah
Lauchhammer
Sachs Gußstahl
A TH BraM V

do St Pr S I
Swlb Zwkhütt
do St Pr S iWesteregeln

12 i
0

V

7
7

7
1

3

0

63,40 b
39 50 G
77, bS
31,50

102 70 dB
91, bG

148,50 G
132,60 b
132 75 B
34,75 ö

111, M
153 75 d

Mh A Psanddr
do boGoth Pr Psa dbr I

Meining Hypochbr

do Präm Psdbr
sstordd Grdcr Mr
Pr Bodeucr rzb
V Cent Bod rzb
Sndd Bodeucred

s

KM iteÄLM ioo N

Paris
Wie

100
100

iterSbm 00

S T
S N
3 T
S T
3W

163,70 b
20,37 S
S0,60 bB

löl B76,90 s

10025 G
102,30 G
106,79 i
10 30 G
125,10 G
102, G
113 30 G
115,10 G
102,50 B

Beipz Bör s ö 13 Juni
Reute

wrg Ze itz

BuMchnü I Tm
AltenbMg Zeitz
Buschttehrader

Wg A Credit
Sechziger Bank
Tächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brcumk

do St Pr 5 l
B S TH P St Pi

PM N S A

92,10 B
103,25 H
104,60 B

L5 S0

182,25 G
133, B
175,90 G

Siratzeuoayit
XröllwiK Vavtlei

127 25
110,

13250
132,50
Ss50
67 50 a

149 b
35 50 B

164 75 G

G
B

bB
S

G
G

U Freitag 6 Uhr ganzer Chor Volkssch1 H Concert Mittwoch den 20 Juni



Wegen vorgeschrittener Saison stelle den

Rest meiner iUZ KMsvr
W chr

Iaison Ausverkaus
Um mit den conservirten Gemüsen c

vorjähriger Ernte vollständig zu räu
men verkaufe ich dieselben zu bedeutend
ermäßigten Preisen und lasse gleichzeitig
auch aus sämmtliche übrigen Artikel eine
Preisermäßigung eintreten

CoUseweN FMM
8 kollak KlB Str 91

I

V

IS VNtKvr
MÄeHsMmiK

MQMlASitSM in
u Garleudecken
zum Besticken

sind in großer Auswahl eingetroffen

GnAnÄ
vviLvmiuasn

Buch und Kunsthandlung

Freitag den Juni Abends 8 Uhr
VSK MMZWMM

Aus dem reichhaltigen Programm sind besonders hervorzuheben Vorführung

der einzig in der Dressur dastehenden IS Rapphengsts iv
mit Glockenspiel gerilleu von 6 Damen und 6 Herren

Zum 2 Male Großes Concurreuz Meiten zwischen hiesigen jungen Leuten Prämie
300 Mark Gastspiel der Turnerkönige M WNZ Zl Postillon Drakehner
Rapphengst in der hohen Schule geritten von Herrn

WiktsAck i Saltomortales über eine Anzahl Pferde Auftreten der
Reitkünstler Alr F und der Reitkünstlerinnen ZUZss Vi

und Avlvilssi Z5 k isiZ in ihren vorzüglichen Leistungen
auf dem Tanzseil c c

WM Alles NebrZgs Plaeate und Austragzettel
Sonnabend den Juni Abends 8 Uhr

EMK GKKV VGrMSÜSMK
mit neuem vorzüglich gewählten Programm Hochachtungsvoll

KGMWMAIKMW

Kennsni8ekk fi8ck kk 088ksnlj ung
gv Ulrichftratze Z und Leipzigerftratze S

Leveudfr Schellfisch Schollen Sechzcht Lengfisch
Lachs Zander Hechte Schleie Aale

ff diiuische FettSNMlige geräucherte Makrelen
Aale te

Oder Tafel d Suppenkrebse und Krabben

Es hat sich häusig ereignet das anderwärts gekaufte verdorbene Fische bei
mir reclamirt worden sind und bitte ich daher genau ans meine Firma zu achten
da ich nur ganz frische Fische verkaufe

OütG MAG TNOi 9 Tapezierer und Dekorateur
Empfehle zu dem bevorstehenden xs Mitteldeutschen Bundesschietzeu

I u s w zu billigsten PreisenAuch gebe Fahnen leihweise ab

OttG Geiststraße 42 2 Treppen
K AS FSLL

Zur Vergebung der
Erd Maurer Steinmetz Zimmer und Tischlerarbeiten

zum Neubau eines Hochreservoir Thurmes auf der Prooinzial Jrrenanstalt Alt Scherbitz
bei Schkeuditz ist Termin auf

Donnerstag den ZR Juni er Vorm 10 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Landes Bauinspeetion große Steinftratze Nr M
2 Treppen anberaumt

Anschläge Zeichnungen und Bedingungen liegen ebendaselbst zur Einsicht aus auch
sind bezügl Offerten dahin rechtzeitig bis zum vorbezeichneten Eröffnungstermin einzureichen

Halle a S den 11 Juni 1838
Die Landes Bauinspeetion HaAe

ZL S SMM
Mittwoch den Juni

MrNwWS S ß 5U
Mß

Von amtlicher Seite wünscht man ein Verzeich
nis derjenige Fabrikanten zn erhalten welche
gegenwärtig regelmäßig Hmidelsbeziehnngen mit
dem Orient insbesondere mit China Japan Bri
tisch nnd MeSerliindisch Jndien nnd er Levante
Pflegen Zn diesem Zwecke werden Sie betreffen
den Fabrikanten uud Haudelstreibenden im hiesigen
Bezirke ersucht solches bei der Handelskammer an
zngeben nnd derselbe wen glich mitzntheile
a s welche Art der Waarenumsatz bewerkstelligt
wird uud welche Ausdehnung der bezügliche Ge
schäftsbetrieb besitzt

Halle a S den 13 Juni 1888

Jung

N oir LeipZigerstrssze 68
Rrflttnmiit und Garlrnloknt

Sonntag den 17 Juni Nachmittags 3 Uhr

hiesiger kathol Vereine in sämmtlichen
Räumen des Hofj8ger zum Besten
des Kirchenbausonds und der Waisen

Entr e TV Psg WA
llMWÄsi Vem kr KsdlviiberMs kriquettW

GÄGM
Unsere Herren Actionäre werden hiermit zu der am SvNNNÜettd ÄSN 3O

D Mts Bormittags Nhr in unserm Geschäftslokale Brüderstraße 5 zu
Halls a S stattfindenden ordentlichen Generalversammlung eingeladen

1 Jahresbericht Vorlegung der Bilanz und Dechargeertheilung
2 Neuwahl von Aussichtsrathsmitgliedern

Diejenigen Actionäre welche an dreser Generalversammlung theilnehmen wollen
haben ihre Actien in Gemäßheit des Z 22 des Gesellschasts Statuts zu deponiren

Die Vorlagen liegen von heute an täglich in den Geschäftsstunden zur Ein
sicht unserer Actionäre in unserm Geschäftslokale aus

Berlin den 13 Juni 1888 Der AufsichtsMth
V

Berem Kr Volkswohl
IV Abtheilung Gegen Verarmung und Bettelei

Zwecks Beseitigung der Hausvettelei haben uns seit dem Jahre 1874 viele unserer
Mitglieder die bis dahin direct von ihnen unterstützten Hausarmen zur ferneren Unter
stützung mit bestimmten monatlichen Beiträgen überwiesen

Der Tod vieler solcher Armen und andere Gründe veranlassen uns diese Zahlungen
vorläufig mit dem 1 Juli ds Js einzustellen

Wir sind jedoch bereit diese gemeinnützige Thätigkeit alsbald wieder aufzunehmen
wenn die in Betracht kommenden geehrten Mitglieder unseres Vereins

1 uns bis Anfangs Juli jeden Jahres bestimmte Arme unter Angabe der denselben
zu gewährenden monatlichen Unterstützungen nahmhaft machen

2 uns einen entsprechenden Jahresbe trag durch Zahlung an unsern sie besuchenden
Boten zufließen lassenM Kw O
Gefällige Mittheilungen wolle man an den Nechnnngsführer der Abtheilung Herrn

Kaufmann und Stadtverordneten Mühlgraben Nr I gelangen lassen
Halle a S am 14 Juni 1888 Der Abtheilnngs Vorfitzende

ISeWliRtZk
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nietfchmann in Halle

Expedition des Halle sckm Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 BsilkWs
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